
1
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Gemeindebote

Erscheinungstag: 19. Juli 2021 | Ausgabe 731. Jahrgang

Nach langer Schließzeit freut sich 
die Kasemannel-Alm in Werdeck 

wieder auf ihre Gäste. 
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AmtLichEs

sitzungstermine des Gemeinderates 
18.00 Uhr Ratssaal Gemeindeamt
20. Juli  21. September 19. Oktober
* November 14. Dezember   (*steht noch nicht fest)
          
sitzungstermine Ortschaftsrat 18.00 Uhr  
21. Juli  FZZ Skerbersdorf
22. September FFw Pechern
20. Oktober * 
18. November Kulturhaus Sagar
15. Dezember FZZ Skerbersdorf

Zu den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates (die Tages-
ordnung entnehmen Sie bitte den amtlichen Informationskäs-
ten) und des Ortschaftsrates sind alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger herzlich eingeladen.

* Hinweis: Für den 20.10.2021 steht der Sitzungsort (Podro-
sche, Werdeck oder Klein Priebus) noch nicht fest, wird jedoch 
durch den ORV rechtzeitig bekannt gegeben.

Amtliche Bekanntmachungen

BEschLüssE:
Beschluss Nr. 23/2021: stundung
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. stimmt 
dem vorliegenden Stundungsantrag vom 07.01.2021 unter den 
vorgenannten Auflagen zu.

Beschluss Nr. 24/2021: Leistungsvergabe zur Anschaffung ei-
nes Dokumentenmanagement
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. beauf-
tragt den Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, dem Zweckver-
band Kommunale Informationsverarbeitung Sachsen den 
Auftrag über die Beschaffung und Einrichtung des Dokumen-
tenmanagementsystems „VIS-Suite“ für die Gemeinde Krausch-
witz i.d. O.L. mit der Angebotssumme in Höhe von 17.756,38 € 
zuzüglich anteilige Pflegekosten in Höhe von 353,98 € monat-
lich zu erteilen. 

Beschluss Nr. 25/2021: Ausübung eines Wahlrechts gemäß § 
88b der sächsGemO
Der Gemeinderat bestätigt den Vorschlag der Verwaltung, ge-
mäß § 88b der SächsGemO in der aktuellen Fassung das Wahl-
recht zu nutzen und auf die Aufstellung eines Gesamtabschlus-
ses für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 zu verzichten.

Beschluss Nr. 26/2021: Einwände und hinweise zum haus-
haltsplan 2021/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. stellt fest, 
dass keine Einwände / Hinweise zum Haushaltsplan 2021/2022 
zu berücksichtigen sind. 

Beschluss Nr. 27/2021: haushaltssatzung und haushaltsplan 
für den Doppelhaushalt 2021/2022
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. be-
schließt die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für den 
Doppelhaushalt 2021/2022 in der den Gemeinderäten vorlie-
genden Fassung (Variante 2.5.) siehe Anlagen 1 - 3, einschließ-
lich der elektronischen Dokumentenmappe.

Beschluss Nr. 28/2021: Vergabe von Planungsleistungen
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. beauf-
tragt den Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, das Architektur-
büro Richter und Kaup aus Görlitz mit den Planungsleistungen: 
Aufstellung eines Bebauungsplanes hier „Zum Schulmeister-
weg“ mit der Angebotssumme in Höhe von 18.423,99 € brutto 
zu beauftragen. 

Beschluss Nr. 29/2021: Berufung von Ortschronisten
Der Gemeinderat beruft folgende Personen zu Ortschronisten 
der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. bzw. ihrer Ortsteile:
Bernd Huschto  für Krauschwitz OT Klein Priebus
Norbert Lehmann für Krauschwitz OT Pechern
Jürgen Großmann für Krauschwitz OT Skerbersdorf
Alfred Junge  für Krauschwitz OT Sagar 
Andreas Rothe  für Krauschwitz (ehemals Keula)
Bettina Tóth  für Krauschwitz

Bekanntmachung der Betriebskosten im Jahr 
2020 der Kindertageseinrichtungen der Gemeinde 
Krauschwitz i.d. O.L. nach §14 Abs. 2 sächsKitaG

1. Kindertageseinrichtungen    
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)  

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 
9 h  in €

Hort 
6h in €

Hort 5 h  
in €

erforderliche 
Personalkosten

1.025,28 427,20 241,10 214,31

erforderliche 
Sachkosten

125,97 125,97
83,89

69,98

erforderliche 
Betriebskosten

1151,25 553,17 324,99 284,29

inhalt 
s. 2: Sitzungs termine Ortschafts- und Gemeinderat | 
Beschlüsse des Gemeinderates | Bekanntmachung der 
Betriebskosten der Kita
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Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Personal- und Sachkosten.(z. B. 6 h Betreuung im Kindergarten 
= 2/3 der erforderlichen Personal und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Krippe  
9 h in €

Kindergarten  
9 h in €

Hort  
6 h in €

Hort  
5 h in €

Landeszuschuss
(ungekürzt)

246,50 246,50 164,33 136,95

Elternbeitrag
(ungekürzt)

220,20 141,30 85,30 74,60

Gemeinde
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger)

684,55 165,37 75,36 72,74 

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in €
Abschreibungen 34.419,33
Zinsen
Miete  
Gesamt 34.419,33 

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat
Krippe 
9 h in €

Kindergarten  
9 h in €

Hort  
6 h in €

Hort  
5 h in €

Gesamt    47,78 22,98 13,49 11,80

 
2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 sächsKitaG
2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz 
und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertages-
pflege 9 h in €

Erstattung der angemessenen Kosten für den Sach-
aufwand (§ 23 Abs.2 Nr.1 SGB VIII) 

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung 
(§23 Abs.2 Nr.1 und 2 SGB VIII) einschließlich seit 
01.06.2019 Finanzierung für mittelbare pädagogi-
sche Tätigkeiten

195,83

491,92

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur 
Unfallversicherung (§23 Abs.2 Nr.3 SGB VIII)
Alterssicherung (§23 Abs.2 Nr.3 SGB VIII)
Sowie zur Kranken- und Pflegeversicherung (§23 
Abs.2 Nr.4 SGB VIII)

62,92

= laufende Geldleistung 750,67

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern relevant 
– der Kosten Kindertagespflege insgesamt  je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Kindertages-
pflege 9h in €

Landeszuschuss 281,50
Elternbeitrag ungekürzt 220,20
Gemeinde 248,97

Krauschwitz i.d. O.L., den 10.06.2019

T. Mühl
Bürgermeister 

||| ENDE DEs AmtLichEN tEiLs |||

imPREssUm  
AmtsBLAtt DER GEmEiNDE KRAUschWitZ i.D. O.L.

mit den Ortsteilen Sagar, Skerbersdorf, Pechern,
Werdeck, Podrosche und Klein Priebus

GEmEiNDEAmt KRAUschWitZ
GEschWistER-schOLL-stR. 100
02957 KRAUschWitZ i.d. O.L.
Telefon: 035771 52510 / FAX 035771 52517
E-mail: post@gemeinde-krauschwitz.de
internetadresse: www.krauschwitz.de
herausgeber: Gemeindeverwaltung Krauschwitz
satz, Layout, Redaktion: Blendwerck, Klein Priebus
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt, einschließlich aller gemeindli-
chen Veröffentlichungen ist Bürgermeister Tristan Mühl oder sein Vertre-
ter im Amt, für alle sonstigen Beiträge der jeweilige Einreicher.
Redaktionsschluss: jeweils der 20. des Vormonats, Verschiebungen 
werden bekannt gegeben.
Beiträge und Anzeigen an: gemeindebote@gemeinde-krauschwitz.de
Bildnachweis: S.1 Gudrun Feuerriegel, Titelbild: Dörte Zschippang; SV 
Stahl: Quellen: Ortschronik, Archiv SV, privat; Ortschronik: Keulahütten- 
Zeitung 1960, 1962, 1974 , Sächs. Zeitung, privat
 
Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck, auch auszugsweise oder fotomecha-
nische Widergabe, nur mit schriftlicher Genehmigung des Herausgebers.

ÖffNUNGsZEitEN
Montag Pforte 10:00 – 11:30 Uhr            13:00 – 14:30 Uhr 

Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr            13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr            13.00 – 18.00 Uhr

Mehr Details finden Sie auf unserer Internetseite.
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Ein Wort vom 
Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
endlich ist der Sommer gekommen und endlich erleben wir eine 
Lockerung der durch die Corona-Pandemie bedingten Auflagen. 
Durchgestanden ist die Pandemie allerdings nicht. Die Delta-Vari-
ante ist auf dem Vormarsch und deshalb bitte ich Sie auch weiter-
hin achtsam zu sein, Rücksicht zu nehmen und damit aktiv an der 
Eindämmung des Virus teilzunehmen.

Entwicklung der Gemeinde
Sie haben es in den Medien mitverfolgen können: Der Struktur-
wandel oder besser die Verteilung der Mittel ist ein ganz heißes 
Thema. Wo fließen all die Millionen hin, wer bekommt wieviel 
und wofür? Ist das Vergabeverfahren gerecht und transparent, 
muss seitens der Bundes- und Landesregierung nachreguliert 

werden? Der Diskussionsbedarf ist groß und zusammen mit mei-
nen Kollegen aus den kernbetroffenen Städten und Gemeinden, 
arbeite ich daran, Licht ins Dunkle zu bringen.
Auf der Grundlage des vom Gemeinderat und der Verwaltung 
erarbeiteten Konzeptes, dass die Situation und die Aufgaben der 
Gemeinde im Strukturwandel beschreibt, haben wir eine Reihe 
von Anträgen bei der SAS eingereicht. Die einzelnen Bausteine 
bilden in Summe das Ziel für eine „zukunftsfähige Gemeinde 
Krauschwitz 2030“:
Wir wollen eine klimafreundliche, digitale und nachhaltige Kom-
mune werden: Fit für die Zukunft, attraktiv für unsere Bürger und 
Zuzügler und natürlich für unsere Kinder & Jugendlichen. Sie brau-
chen einen guten Grund, um zu bleiben oder um nach ihrer Aus-
bildung oder ihrem Studium zurückzukommen.
Um dort hinzukommen, müssen wir allerdings daran arbeiten, 
den jahrzehntelangen Investitionsstau zügig  zu beheben. Das ge-
lingt uns nur mit der Unterstützung seitens des Landes, des Bun-
des und der EU. 
Natürlich brauchen wir auch Sie liebe Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde. So wurde zum Beispiel die Frage an mich herangetra-
gen, ob wir einen Gemeinde-Beirat gründen sollen, also ein aus 
der Bürgerschaft besetzes Organ, dass die Arbeit von Ortschafts-
räten, der Verwaltung und des Gemeinderates ergänzt und unter-
stützt. Was halten Sie davon? Wollen Sie sich engagieren? Dann 
melden Sie sich gern bei mir.

Ortswehren

Am Samstag dem 26.06.2021 fand eine Festveranstaltung für die 
Kameradinnen und Kameraden aller Ortswehren statt. Es stimmt 
mich froh, aber gleichzeitig macht es mich auch nachdenklich, 
wenn man Kameraden für 40, 50 und sogar 70 Jahre treue Diens-
te beglückwünscht – dieses vor dem Hintergrund, dass der Nach-
wuchs zunehmend fehlt. 

Ich wünsche Ihnen weiterhin eine schöne Sommerzeit und: 
Bleiben Sie gesund!

Ihr Tristan Mühl

mittEiLUNGEN
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 Hinweise

Was machen sächsische Jugendliche in der Pandemie? 
Na klar – sie hELfEN!
„genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Während die einen noch diskutierten, ob es denn jetzt nichts 
Wichtigeres gäbe, als Engagement- und Jugendprojekte umzu-
setzen, haben es die anderen einfach gemacht.
„Wir hatten im Frühjahr 2020 befürchtet, das jugendliche En-
gagement in den sächsischen Schulen könnte durch die Pan-
demie völlig zum Erliegen kommen. Das war nach 17 Jahren 
„genialsozial“ und Generationen von Klassen, die sich gezielt 
für notleidende Kinder und Jugendliche einsetzen, eine fürch-
terliche Vision“, so Jana Sehmisch, Programmleiterin.
Doch dank des unermüdlichen Engagements einzelner Schulen 
und der Firmen, die Arbeitsplätze zur Verfügung stellten, konnte 
im Herbst 2020 dann doch noch ein Aktionstag im kleinen Rah-
men durchgeführt werden. Das erarbeitete Geld kommt sozialen 
Projekten in Sachsen zugute, um in Not geratenen Menschen zu 
helfen. Wohin genau entscheiden bei „genialsozial” immer die 
Schüler*innen der einzelnen Schulen eigenständig.
Die nächste große Überraschung kam durch den Ostdeutschen 
Sparkassenverband, der beeindruckt von der Solidarität der jun-
gen Menschen, weitere 10.000,- € zur Verfügung stellte, um noch 
mehr soziale Projekte in Sachsen zu unterstützen. Erneut wurden 
die sächsischen Jugendlichen um ihre Stimme gebeten, wem das 
Geld zukommen soll – die Teilnahme war überwältigend.
Insgesamt 53 sächsische Klassen haben siebzehn soziale Pro-
jekte diskutiert, ausgewählt und mit 300-1.000,- € prämiert. 
Ganz besonders beeindruckt zeigten sich die Schüler*innen 
von folgenden Projekten, die je 1.000,- € erhielten.

 » Dresdner Kinderhilfe e. V. – Hilfe für die Kleinsten 
 » Lukas Stern e. V. – Erfüllung von Herzenswünschen für 
schwererkrankte Menschen

 » Wolfsträne e. V. – Trauerbegleitung für Kinder und Jugendliche
 » Verein für Knochenmark- und Stammzellenspende e. V. 
 » ASB Regionalverband Zittau/Görlitz e. V. - Initiative Wün-
schewagen Sachsen

Und, weil Engagement belohnt werden soll, gab es dank 
BELANTIS unter allen teilnehmenden Schulen eine Reise ins 
AbenteuerReich BELANTIS für die gesamte Klasse zu gewinnen. 
Freuen durfte sich darüber die 7b der Oberschule „Korla Aw-
gust Kocor“ in Wittichenau.
Der nächste Aktionstag steht schon vor der Tür. Am 20. Juli heißt 
es wieder „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“. Sächsische 
Schülerinnen und Schüler suchen ab sofort wieder Arbeitsplätze 
für einen guten Zweck. Wenn auch Sie mithelfen möchten und 
in Ihrer Region einen Arbeitsplatz zur Verfügung stellen können, 
dann melden Sie sich unter 0351-323 71 90 16 oder stellen Sie 
Ihren Ein-Tages-Job unter www.pocketjob.de online bereit.
Worum es bei „genialsozial“ geht, wer 2021 gefördert wird und 
wie man mitmachen kann, ist zu lesen unter: www.genialsozial.de
 „genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstif-
tung mit inhaltlicher Unterstützung des Entwicklungspoli-
tischen Netzwerks Sachsen e. V. Ministerpräsident Michael 
Kretschmer ist Schirmherr dieser größten sächsischen Jugend-
solidaritätsaktion.
Hauptsponsoren von Beginn an sind die Sparkassen-Finanz-
gruppe Sachsen gemeinsam mit dem Ostdeutschen Spar-
kassenverband. In diesem Jahr sind daneben die Sparkasse 
Meißen und die Sparkassen Versicherung Sachsen besonders 
engagierte Partner der Aktion. 
Pressekontakt:
Jana Sehmisch
Programmleiterin „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3 – 01067 Dresden
Tel.: 0351-323719012
E-Mail: info@genialsozial.de

Markers dorf / OT Holtendorf | Königshainer Weg 2 | Tel.: 03581 / 38170
Bautzen | Schliebenstr. 15 | Tel.: 03591 / 37780
Niesky | Jänkendorfer Str. 10 | Tel. 03588 / 25450
Weißwasser | August-Bebel-Str. 45a | Tel. 03576 / 219980

Ihr Partner für:
 TROCKENBAU

 HOCHBAU
  TIEFBAU 

 DACH 
 FACHMARKT

 NATURSTEINE
 BAUELEMENTE

 LIEFERSERVICE 

www.rug-baustoffe.de
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Der sozialverband VdK sachsen e. V.
Ortsverband Weißwasser informiert
Mitglieder und Interessenten haben die Möglichkeit, sich zum 
Beispiel zu Renten-, und Behindertenrecht, Gesetzliche Kran-
ken-, Pflege-, und Unfallversicherung, Arbeitslosenversiche-
rung und Grundsicherung beraten zu lassen.

Coronabedingt findet die Sozialberatung zur Zeit nur
telefonisch statt.

Tel. 03581 8933237
E-Mail: sylvio.hinze@vdk-sachsen.de

Bis auf Weiteres finden keine Ehrenamtsprechstunden statt.
Bei allgemeinen Fragen erreichen Sie mich unter 
035772 40957 (Fr. Reckusch)

Bitte bleiben Sie gesund !

    

mit dem Projekt „KuBimobil – fläche trifft 
Kultur“ für geringe Kosten zu Kulturveran-
staltungen fahren
Im ländlichen Raum ist es oft schwierig Kulturveranstaltungen 
zu besuchen, die sich in Orten in einigen Kilometern Entfer-
nung befinden, ohne dafür das eigene Auto nutzen zu müssen. 
Das Projekt „KuBiMobil – Fläche trifft Kultur“ des Kulturraums 

Oberlausitz-Niederschlesien geht dieses Problem an. Es er-
möglicht Kultur-Interessierten für nur 2€ pro Kopf und Fahrt 
Museen, Tierparks, Theater, Konzertveranstaltungen und vie-
les mehr innerhalb des Kulturraums zu besuchen. Der Restbe-
trag der Kosten wird über das Projekt anteilig erstattet. Vor-
aussetzung ist, dass mehrere Personen gemeinschaftlich mit 
einem angemieteten Bus, einem öffentlichen Verkehrsmittel 
oder Taxi eine Kultur-Einrichtung aus dem Kooperationsver-
bund von „KuBiMobil – Fläche trifft Kultur“ besuchen. Dazu 
zählen u.a. das Burgtheater Bautzen, das Zuse-Computer-Mu-
seum Hoyerswerda, der Tierpark Weißwasser, der Lausitzer 
Findlingspark Nochten oder das Soziokulturelle Zentrum Telux 
in Weißwasser. Nähere Informationen zur Organisation, Ablauf 
und Bezahlung der Fahrtkosten zu Kulturveranstaltungen fin-
det man im Internet unter www.kubimobil.de/flaeche-trifft-
kultur.html oder erhält man telefonisch unter der Nummer 
0151 40 26 49 15.

 Kultur, Sport und Angebote

interkulturelle Woche 2021 im Landkreis 
Görlitz – Aufruf zur Beteiligung

Die Interkulturelle Woche (IKW) findet dieses Jahr vom 26. 
September bis 3. Oktober in mehr als 550 Städten Deutsch-
lands unter dem bundesweiten Motto #offengeht statt. Der 
Landkreis Görlitz ist 2021 erstmalig dabei. Ziel der IKW ist es, 
Diversität und Vielfalt in der Gesellschaft sichtbar zu machen. 
In der Vielfalt liegt die Zukunft unserer Gesellschaft – auch 
wenn uns dies mitunter vor Herausforderungen stellt bzw. 
stellen kann. Das diesjährige Motto #offengeht soll dabei für 
Begegnungen, neue Erfahrungen, neue Perspektiven und vie-
les mehr stehen. Die Ausländerbeauftragte des Landkreises 
Görlitz, Olga Schmidt, ruft jetzt zur aktiven Beteiligung auf.
Der Landkreis Görlitz mit seiner Lage im Dreiländereck 
Deutschland-Polen-Tschechien zeichnet sich mit aktuell 
13.142 Personen aus ca. 133 Herkunftsländern sachsenweit 
durch eine besonders große interkulturelle Vielfalt aus. Mit 
der Einführung der landkreiseigenen IKW 2021 kann diese 
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Vielfalt anhand facettenreicher Veranstaltungen hervorgeho-
ben, das gegenseitige Verständnis aller Einwohnerinnen und 
Einwohner untereinander und unabhängig von Aussehen, 
Herkunft und Religion sowie der Abbau eigener Vorurteile ge-
fördert werden. Die IKW bietet allen Akteurinnen und Akteu-
ren sowie Migrantinnen und Migranten die Möglichkeit, sich 
und ihre Angebote zu präsentieren und somit die Offenheit 
und Vielseitigkeit des Landkreises zu bewahren.
Die Ausländerbeauftragte des Landkreises Görlitz, Frau Olga 
Schmidt, lädt als zentrale Koordinatorin der IKW im gesam-
ten Landkreis Görlitz (ohne Planungsraum 5) gemeinsam mit 
Frau Barbora Bock, Lokalkoordinatorin der IKW in Zittau und 
Planungsraum 5 alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, 
Netzwerke, Initiativen und Vereine herzlich ein, sich mit ei-
genen Veranstaltungen an der Interkulturellen Woche vom 
26. September bis zum 3. Oktober 2021 zu beteiligen, um ein 
vielfältiges, interkulturelles Programm zu ermöglichen.
Vorschläge und Anmeldungen von Veranstaltungen können bis 
zum 25 Juli unter Angabe der folgenden Punkte eingereicht 
werden:
 » Datum und Uhrzeit
 » Art der Veranstaltung (z. B.: Ausstellung, Buchlesung, Vor-
trag, Workshop, kultureller Austausch, Mitmachangebot)

 » Titel der Veranstaltung
 » kurze Beschreibung der Veranstaltung
 » Zielgruppe
 » Ort/Adresse der Veranstaltung mit Straße/Haus-Nr. & PLZ 
und Internetadresse, die direkt zur Veranstaltung führt

 » Anmeldung bis wann und an welche E-Mail-Adresse/weite-
re Kontaktdaten

 » Ansprechpartner/in für Auskünfte/Anfragen
 » Telefonnummer/E-Mail der Ansprechpartner/in für Aus-
künfte/Anfragen

 » Veranstalter
 » Logo, Foto/s des Veranstalters / der Veranstaltung
 » Höhe des Eintrittsgeldes (wenn geplant)

Für die Anmeldung, Fragen zu möglichen Projektideen, För-
dermöglichkeiten etc. stehen die zentrale IKW-Koordinatorin 
für den gesamten Landkreis Görlitz (ohne PLR 5), Frau Olga 
Schmidt, telefonisch unter 03581 663-9007 und per E-Mail an 
auslaenderbeauftragte@kreis-gr.de undfür den PLR 5 die Lo-
kalkoordinatorin, Frau Barbora Bock/Mehrgenerationenhaus 
der Hillerschen Villa Zittau, telefonisch unter 03583 7796-21 
und per E-Mail an b.bock@hillerschevilla.de zur Verfügung.

hiNtERGRUND
Die Koordinierung der IKW im PLR 5 (ohne Stadt Zittau) wird 
durch die lokale Partnerschaft für Demokratie des Landkreises 
Görlitz gefördert. Die Partnerschaft für Demokratie des Land-
kreises Görlitz wird im Rahmen des Bundesprogramms „De-

mokratie leben!“ durch das Bundesfamilienministerium, den 
Freistaat Sachsen und den Landkreis Görlitz gefördert. Weitere 
Informationen hierzu erhalten Sie aktuell unter www.demo-
kratie.landkreis.gr.
Die Koordinierung der IKW in der Stadt Zittau wird durch die 
lokale Partnerschaft für Demokratie der Stadt Zittau gefördert. 
Die Partnerschaft für Demokratie Zittau wird im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ durch das Bundesfa-
milienministerium, den Landespräventionsrat Sachsen und die 
Stadt Zittau gefördert. Weitere Informationen sind unter aktu-
ell unter www://zittau.neisse-pfd.de

Regionale Produzenten, markttreibende und 
händler (D / PL) gesucht! 
1. mARKt DER REGiONALEN PRODUKtE
im UNEscO GLOBAL GEOPARK mUsKAUER fALtENBO-
GEN / ŁUK mUżAKOWA!

Der Ziegeleibahnverein Klein Kölzig e. V. und die Geschäftsstelle des 
UNESCO Global Geoparks suchen für die Ausgestaltung des 1. Mark-

Suche in Krauschwitz 
schönes, ruhiges 

GARtENGRUNDstücK 
mit BUNGALOW 

Angebote an: 0171 444 0550
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tes für Regionale Produkte aus der Geopark-Region am Wochenen-
de des 17. – 19. September 2021 Hersteller und Produzenten von 
Lebens- und Genußmitteln, Naturprodukten, Produkten regionalen 
Handwerks, kulinarischer Rafinessen oder Kunsthandwerk. 
Rings um die Alte Ziegelei in Klein Kölzig soll damit ein buntes 
Spektakel mit Markt, musikalischer Untermalung, handwerk-
lichen Schau- und Mitmachständen und Verköstigung gestal-
tet werden. Alle interessierten Händler und Eigenproduzenten 
können sich bei der Geschäftsstelle des UNESCO-Geoparkes zu 
folgenden Konditionen bewerben:

PROGRAmm UND ÖffNUNGsZEitEN DEs mARKtEs
Fr., 17.09.2021: 10.00 – 21.00 Uhr (Aufbau ab 8.00 Uhr)
Begleitprogramm: 10jähriges Geopark-Jubiläum mit geladenen 
Gästen und offiziellem Marktrundgang, abendliche Feuershow
Sa., 18.09.2021:10.00 – 21.00 Uhr
Begleitprogramm: Schauhandwerken, ab 17.30 Uhr Museums-
nacht mit Tanz 
So., 19.09.2021: 10.00 – 17.00 Uhr
Begleitprogramm: ab 10.30 Uhr Frühshoppen 
Die Standplätze sind kostenlos. Es werden Zelte gestellt. Anrei-
se mit Verkaufswagen / eigenem Marktstand möglich. 
Strom- und Wasserbedarf bei der Bewerbung bitte anmelden!
Bewerbungsfrist: Freitag, den 13. August 2021
Bei größerer Bewerberzahl erfolgt eine Auswahl durch die Ver-
anstalter. Doppelbelegungen von Anbietern gleicher Produkte 
pro Standplatz sind möglich (Vor- / Nachmittagsbesetzung, ta-
geweise Besetzung).
UNESCO Global Geopark Muskauer Faltenbogen / Łuk 
Mużakowa Geschäftsstelle Klein Kölzig
An der Ziegelei 1, 03159 Neiße-Malxetal
k.czahajda@muskauer-faltenbogen.de, +49 35600 365605

ihK Dresden
KOstENfREiEs WEBiNAR „DiGitALE tEchNOLOGiEN im 
hANDEL - schRitt füR schRitt füR EiNstEiGER“
Die Digitalisierung bringt Herausforderungen mit sich - gleich-
zeitig bietet sie für den Handel jedoch wichtige Chancen zur 
Gestaltung des stationären Point of Sale. Welche Mehrwerte 
ergeben sich aus dem Einsatz digitaler Technologien am stati-
onären Point of Sale - sowohl aus Konsumenten- wie auch aus 
Händlersicht? Was ist bei der Einbindung in die bestehende La-
denstruktur zu beachten? Und welches digitale Medium passt 
zu welchen Zielen? In unserer Online-Veranstaltung möchten 
wir diese und weitere Fragen praxisnah besprechen und Ihnen 
Impulse zur kundenzentrierten Digitalisierung des Point of Sale 
mit auf den Weg geben.

Holen Sie sich Fachwissen zum Point of Sale und Informationen 
zu praxisnahen Anwendungen von den Experten. Das Digital-
Mobil macht seinem Namen alle Ehre und bringt technologi-
sche Handelsinnovationen jetzt auch digital und live auf Ihren 
Bildschirm. So können Sie sich ganz bequem von zu Hause aus 
oder im Büro Inspirationen und Anregungen für die digitale 
Ausgestaltung Ihres stationären Geschäfts holen. Die Experten 
vom Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrum Handel stehen Ihnen 
neben dem Fachvortrag und der Demonstration für Ihre indivi-
duellen Fragen zur Verfügung.
Das kostenfreie Webinar „Digitale Technologien im Handel 
- Schritt für Schritt für Einsteiger“ findet am 08.07.2021, ab 
17:00 Uhr, statt. Interessierte Unternehmen können sich im In-
ternet unter www.dresden.ihk.de/D110661 anmelden.

ihK Dresden
schUtZ VOR KRimiNALität - sichEREs UNtERNEhmEN
Unternehmen sind häufig das Ziel von Kriminaldelikten unter-
schiedlicher Art. Der finanzielle Schaden für Unternehmen ist 
dadurch enorm. Um eine angemessene Sanktionierung und Ver-
folgung dieser Tathandlungen vornehmen zu können, ist jede 
Meldung bei der Polizei wichtig. Grundlegende Fragen zur Präven-
tion stehen im Raum und sollten jedem bewusst sein. Das Präven-
tionsangebot „Sicheres Unternehmen“ ist eine Initiative der Säch-
sischen Polizei und des Sächsischen Verbandes für Sicherheit in 
der Wirtschaft e. V. (SVSW). Die Schwerpunkte des ganzheitlichen 
Beratungsangebotes liegen dabei auf Objektsicherheit, Personal- 
und Organisationssicherheit sowie Cybercrime.
Zu Beginn der Veranstaltung spricht der Polizeipräsident der 
Polizeidirektion Görlitz Manfred Weißbach zur Entwicklung 
der Kriminalitätssituation in Ostsachsen. Marc Klinger von der 
Soko Argus zieht ein Resümee und berichtet aus der aktuellen 
Arbeit. Die Soko Argus besteht nun seit zwei Jahren. Kompe-
tenzen wurden gebündelt und ergänzen die intensiven polizei-
lichen Maßnahmen in der Grenzregion. Die Sonderkommission 
der Polizeidirektion Görlitz mit rund 60 Mitarbeitern hat das 
Ziel, die Bekämpfung der grenzüberschreitenden Eigentum-
skriminalität weiterhin zu verbessern. Flankiert werden die 
Ermittlungen durch eine proaktive Präventions- und Öffent-
lichkeitsarbeit. Der Fachdienst Prävention des Landeskriminal-
amtes Sachsen gibt Tipps zur Objektsicherheit, Personal- und 
Organisationssicherheit und Cybercrime für Unternehmen. 
Hermann Jöst ist der stellvertretende Oberstaatsanwalt bei 
der Staatsanwaltschaft Görlitz und gibt aktuelle Informationen 
seitens der Staatsanwaltschaft.
Die Veranstaltung „Schutz vor Kriminalität“ findet am Mitt-
woch, dem 07.07.2021, ab 18:00 Uhr, in der IHK-Geschäftsstel-
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le Görlitz, Jakobstraße 14 statt.
Interessierte Unternehmen können sich im Internet unter 
www.dresden.ihk.de/D109455 anmelden.

Ihr Ansprechpartner:
Matthias Hoyer
Tel.: 03581 4212-31
E-Mail: hoyer.matthias@dresden.ihk.de

ferienlager im Erzgebirge versprechen spaß 
und Abenteuer
Für die kommenden Sommerferien hat die Zethauer Kin-
der- und Jugendfreizeitstätte „Grüne Schule grenzenlos“  ein 
bunt gemischtes und erlebnisreiches Programm aus Spiel und 
Abenteuer parat. Naturerlebnisse, Spaß bei Sport und Wettbe-
werben mit neuen Freunden und fetzigen Betreuern kommen 
dabei  nicht zu kurz.  Der Besuch des Erlebnisbades in Mul-
da  mit 80 m Rutsche und ein Ausflug in das Erzgebirge sind 
ebenso dabei wie ein Kinoabend, eine selbst gestaltete Disco, 
Kinderbackstube, kreatives Gestalten mit  Naturstoffen,  Erle-
ben einer Sommernacht am Lagerfeuer und noch einiges mehr 
versprechen eindrucksvolle Ferienlager für Kinder von 8 bis 13 
Jahren.
Die Übernachtung erfolgt im festen Haus, der „Grünen Schu-
le grenzenlos“.  Für die Ferienlager in der ersten, zweiten und 
sechsten Ferienwoche der sächsischen Sommerferien sind 
noch einige Plätze zu haben. 
Information und Anmeldung unter: www.gruene-schule-gren-
zenlos.de,  oder:  info@gruene-schule-grenzenlos.de:  Telefon 
0373208017-14.

 Termine

7. Weinfest am 14.8.2021
Nach 2 Jahren Pause aufgrund der Corona-Pandemie lädt die 
WKNZ ganz herzlich zum 7. Weinfest  ein. Am 14.08.2021 auf 
dem Sportplatz Krauschwitz West, natürlich sind auch wieder 
Gäste mit Livemusik dabei. Diesmal ist es die DSDS Teilneh-
merin Je-La, wohnhaft in Dresden, jedoch gebürtig aus Riet-
schen. Wir würden uns freuen, wenn wir Je-La gemeinsam mit
Ihnen begrüßen können. Lassen Sie sich überraschen. 
Vorstand Westkrauschwitzer Narrenzunft

Wiedereröffnung der Krauschwitzer Bäder
Der Sommer kann kommen, eine Abkühlung im frischen Nass 
ist wieder gewährleistet in unserer Gemeinde! Das Freibad 
Skerbersdorf hat bereits seit dem 26. Juni geöffnet und unser 
Ganzjahresbad, die Erlebniswelt Krauschwitz, seit dem 1. Juli. 
Seien Sie herzlich willkommen!
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Veranstaltungen in der hafenstube im sozio-
kulturellen Zentrum telux – Juli 2021

Datum Veranstaltung Infos
Jeden 
Montag 
17 Uhr

commercial Dance
Eintritt frei

Freier Tanz-Workshop für alle 
Altersklassen ab 12 Jahre, Anmel-
dungen gern an dance@skz-telux.de

Jeden 
Mittwoch
17 Uhr

theater-Werkstatt
Eintritt frei

Freier Theater-Workshop für In-
teressierte an Schauspiel, Maske, 
Kostüm, Kulissen

24.07.
20 Uhr

toni Krahls Rock-
legenden – Talk 
moderiert von Kai 
Suttner

Der City Frontmann mit seiner 
Autobiografie zu Gast in der Ha-
fenstube – Eintritt: 15,- €

13.08. 
20 Uhr

Kino Abend: Mid90s 
Eintritt: 5,- €

Eine Ode an die Jugendkultur im 
Los Angeles der 90er. Im Rahmen 
vom FlimmerSommer Weißwasser 

Weitere aktuelle Veranstaltungen und nähere Informationen 
finden Sie online unter www.skz-telux.de

 Kirche

Kirchengemeinden Krauschwitz und  
Podrosche – Pechern im mai 2021

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart 

- Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Wir sind auch jetzt für sie da – eine kleine übersicht!
Beerdigungen, Taufen, 
Trauungen

Pfrn. M. Arndt
Pfr. St. Kroll

035771 60407
035829 60373

Mitarbeiter für Jugend 
u. Gemeinde

Matthias Gelfert 035771 819821

Öffentlichkeitsarbeit, 
Terminvereinbarung

Cornelia Gelfert 035771 819821

+++ hiNWEis ZU DEN VERANstALtUNGEN +++
Alle Veranstaltungen sind unter Vorbehalt abgedruckt! Bei Un-
sicherheiten bitte nachfragen oder den Schaukasten beachten!

Gemeindeveranstaltungen 
Hausbibelkreis I 
 

Fam. Bartsch, Kornblumenweg 67 – nach 
Absprache

Hausbibelkreis II mittwochs 19:30 Uhr, bei: Katja Wünsche in 
Weißkeißel – 03576 22 19 315  

Seniorenkreis 
Krauschwitz

nach Absprache

Posaunenchor freitags, 19:00 Uhr
Der cVJm Krauschwitz e. V. lädt herzlich zu folgenden Ange-
boten ins Gemeindehaus ein (finden bis ferienanfang statt):

Miniclub nach Absprache

Weltentdecker donnerstags, 09:30 – 11 Uhr; für 0- bis 4-Jäh-
rige, aktuell immer draußen!

Jungschar montags, 16:30 - 18 Uhr; für ca. 7- bis 
13-Jährige

Teenietreff montags, 18:00 Uhr

Bibeltreff sonnabends, 20:00 Uhr – nach Absprache

Weitere geplante Veranstaltungen:
17.07., 10-14 Uhr Abenteuerland Kirche (Kinder von 1.-6. 

Klasse)

25.07.-05.08. Jugendrüstzeit in Belgien (Anmeldung mög-
lich bei M.Gelfert)

25.-29.08. Erlebnis-Ferien-Tage des CVJM Krauschwitz 
auf dem Sportplatz Sagar (Flyer liegen aus)

GOttEsDiENstE 
Wenn nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste in der 
Kirche Krauschwitz statt. Aktuell ist leider kein Kindergottes-
dienst möglich. Dies bitten wir zu beachten!
Zu allen Gottesdiensten und Andachten ist eine medizinische 
Mund-Nase-Bedeckung bzw. FFP2-Maske verpflichtend!

18.07., 09:30 Uhr Gottesdienst mit H. Bittner
  16.00 Uhr Kindersingen mit Regionalkantor                                     
   M. Baldenius an der Kirche Pechern
25.07., 9:30 Uhr  Gottesdienst
01.08., 10:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Podrosche
08.08.,  9:30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und 
   Pfr. St. Kroll
15.08.,  10:30 Uhr Gottesdienst in Bad Muskau
22.08., 09:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. St. Kroll

Der Live-Stream der Gottesdienste wurde Ende Juni eingestellt.
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Kirchbüro: Kirchstr.7, 02957 Krauschwitz
Tel./Fax: (035771) 690517/ 640054
Email: postfach@kirchengemeinden-krauschwitz-pope.de
Sprechzeiten Kirchbüro: Donnerstag 15-17Uhr
Bankverbindung: Evangelisches Verwaltungsamt 
IBAN: DE33350601901566300024 BIC: GENODEDIDKD
Verwendungszweck: Kirchengemeinde Krauschwitz oder Po-
drosche-Pechern
Kontakt CVJM Krauschwitz über M. Gelfert: 035771/819821 
oder Thomas Hundt: 0170/4460619                                 
Stand:18.06.2021

 Geschichte

Arbeitskreis Eiszeitdorf:
Eiszeitlicher see im Endmoränenbereich

Bei Fahrten nördlich des Muskauer Bergparkes auf verschiedenen 
Wegen fielen mir einige Geländeformationen auf, die einer Erklä-
rung bedurften. Es handelt sich um Böschungen verschiedener 
Länge, Höhe und Lage. Als erstes fand ich solch eine Böschung 
direkt neben dem Weg von Muskau Berg zum Eiland, der Richard-
Wagner-Straße, in dem Bereich, wo diese als Feldweg zwischen 
beiden Ortsteilen verläuft. Eigentlich ist diese Böschung nicht sehr 
auffällig, zieht sich aber mehrere hundert Meter hin und ist mit 
reichlich Buschwerk und Obstbäumen bestanden. Die Ursache 
eines solchen Geländesprunges war mir nicht klar. In Mecklen-
burg habe ich an vielen Stellen solche Böschungen gesehen, die 
in Zusammenhang mit nun ausgetrocknetem oder abgesenktem 
Wasserspiegel der Seen stehen und entstehen, wenn die Wellen 
gegen ein etwas ansteigendes und bewachsenes Ufer schlagen. 
Dabei wird der Boden unter dem Wurzelwerk ausgewaschen. 
Dies kann zu teils meterhohen, steilen Böschungen führen. Hier 
jedoch war ein solcher Zusammenhang nicht zu erkennen. Die Bö-
schung liegt an einem flachem, weitläufigem, nordwärts gerich-
teten Hang, das der Böschung unterhalb liegende Gelände wird 
Richtung Räderschnitza stetig absinkend.
Nun befindet sich neben der ehemaligen Baumschule Jack 
Mang eine größere Senke mit Abfluß Richtung Räderschnitza, 
die man durchaus als Rest eines flachen Gewässers deuten 
kann, jedoch zu tief liegend, um diese Böschung zu bilden. Der 
Wasserspiegel konnte ursprünglich nicht höher sein, da das 
umliegende Gelände dies nicht zuließ.
Aufgefallen war schon lange vorher eine bedeutend prägnan-
tere Böschung an der Leopold-Schefer-Straße, ausgehend von 
der Kreuzung bei Penny Richtung Muskau Berg. Diese Böschung 
mit über 1,5m Höhe ist sehr steil ausgebildet und zeigt sogar 

eine Mäanderbildung. Schaut man auf die gegenüberliegende 
Seite Richtung Stadt mit den dort befindlichen Grundstücken, 
so erkennt man auch dort eine leicht ansteigende Böschung. 
Es ergibt sich so das Bild einer knapp 100m breiten, flachen 
Abflussrinne von Berg her Richtung Penny. 
Allgemein ist bekannt, daß die tief eingeschnittenen Täler im Berg-
park das Ergebnis der Abflüsse aus den Eismassen sind, die jedoch 
nach Süd und Ost gerichtet sind. Es zeigte sich, daß es aber auch 
einen Abfluss auf der Rückseite der Endmoräne gegeben haben 
muss. Allmählich ergab sich ein Bild, dass es einen Zusammen-
hang zwischen beiden beschriebenen Böschungen geben muss.

Die Verbindung zeigte sich am Mozartweg entlang der Häuser 
neben der Fa. Fiebig als leicht vertiefte Senke. Und dort fand 
sich am Feldesrand am leicht erhöhten Gelände des Fußball- 
und Spielplatzes eine weitere Böschung, gebildet von den ab-
fließenden Wässern eines kleinen Schmelzwassersees entlang 
des Verbindungsweges Richard-Wagner-Straße zum Eiland hin. 
Die im Abtauen befindlichen Eismassen hatten sich bis in das 
beschriebene Gelände zurück gezogen und in der Mulde öst-
lich der ehemaligen Baumschule stauten sich die Wässer und 
konnten nur abfließen in östliche Richtung vor der Front des 
zurückweichenden Eises. Lange kann dieses Gewässer aber 
nicht bestanden haben, mit dem weiteren Abschmelzen und 
Zurückweichen der Eisfront senkte sich der Wasserspiegel und 
eröffneten sich neue Abflusswege, letztendlich der jetzige zur 
Räderschnitza hin. Nur noch die Böschungen zeugen von Ereig-
nissen von vor Hunderttausenden Jahren.

Im Auftrag des Eiszeitdorfes Krauschwitz
Jürgen Göhler
Ohne Quellennutzung 
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 70 JAhRE sV stAhL KRAUschWitZ    

familiensportfeste
Bei den Familiensportfesten (1993 bis 1997) gab es eine gute 
Beteiligung von Groß und Klein in der Turnhalle der POS. In 
den unterschiedlichsten Kategorien, Familie komplett, Mutter 
oder Vater mit einem oder mehreren Kindern, auch als Einzel-
kämpfer – alle gaben ihr Bestes. Es galt in den verschiedens-
ten Disziplinen Punkte zu sammeln. Beim Torwandschießen, 
Basketball- oder Handballzielwurf, Klimmziehen, Seilsprin-
gen, Rumpfheben, Rundenlauf – Kraft, Geschicklichkeit und 
Ausdauer mussten unter Beweis gestellt werden. Gewonnen 
haben am Ende alle, nicht nur die zahlreichen Preise sondern 
auch die Erkenntnis, Bewegung dient der Gesundheit und ge-
meinsam machts mehr Spaß.

Um den Sieg und Pokal kämpften im Anschluss an das Sportfest 
auch die Handballdamen von Stahl Krauschwitz und die Fuß-
ballerinnen von Skerbersdorf beim Fußballspiel. 

Kindersport
Auch der sonntägliche Kindersport gemeinsam mit Rot – Weiß 
Bad Muskau erfreut sich seit 2009 immer größerer Beliebtheit. 
Kinder im Alter ab 3 Jahren bis zum Schuleintritt lernen mit 
Begeisterung, sich gemeinsam sportlich zu bewegen. Auch das 
Sportabzeichen Flizzy ist immer Bestandteil der Übungsstunde.

Sonntags 10.00 – 11Uhr Parksporthalle Bad Muskau

triathlon
Als Idee für Nichtaktive 1994 geboren, wurde der Minitriathlon 
in den Folgejahren zu einem Event für Amateure und „Halb-
profis“. Vormittag die Einzeldisziplinen in den einzelnen Alters-
klassen mit Start im Schwimmbad, dem Rad über Sagar und 
Kaupen, dem Lauf über Waldwege zurück zum Schwimmbad.



Das Highlight und immer mit Spannung erwartet am Nachmit-
tag die Staffel Wettbewerbe. Ob in Familien, als Verein oder 
beim ersten Triathlon mit Bürgermeister, Amtsleiter und Sta-
dionwart als Team… es war spannend und machte allen Spaß. 
Mit dem Wegfall des Freibades musste die erste Disziplin, das 
Schwimmen an die „Adria“ verlegt werden.  

Aus  Anlass des 70. Jahrestages der Gründung soll natürlich 
auch eine Ehrung aller an der Entwicklung Beteiligten erfol-
gen. Dies ist in Form einer feierlichen Mitgliederversammlung 
(unter Einladung verdienstvoller „Ehemaliger“, Sponsoren und 
amtlicher Stellen), einer Ausstellung im Vereinshaus mit einem 
„Tag der offenen Tür“ und der Herausgabe einer Broschüre ge-
plant. Letztere wird voraussichtlich ab Juni in verschiedenen 
öffentlichen Einrichtungen  erhältlich sein.   
Über die Durchführungsformalitäten, -daten und  -orte  wird 
nach Stand der gegebenen Situation durch die Lokalpresse in-
formiert.

Vorstand SV Stahl Krauschwitz

Ortschronik

AUs ALtEN ZEit(UNGEN)EN…

GEfUNDEN:              
Gute  Tipps…

  

GEsUcht: 
Wer kann Angaben zum Hersteller / Künstler, zum Verbleib 
oder auch zu den Zeiträumen des Daseins dieser beiden Statu-
en aus dem Helmut-Just-Stadion machen?

 

Hinweise bitte an: Bettina Tóth, Ortschronik 035771 52525 
oder privat     

Auf diesem Weg ein Dank an den finder / Retter der h.-Just- 
Büste! siE ist WiEDER DA!!                                                                                                        

Fünf
gewinnt.
Fünf gute Gründe für dein
neues Jugendgirokonto:
Unabhängig, mobil, innovativ,
sicher und mit Top-Beratung.
 
Alle Infos auf spk-on.de/jugendgirokonto

Jetzt mit großem Gewinnspiel*:
5 x Playstation 5 und 55 MediaMarkt-
Gutscheine im Wert von je 50 Euro

* Die Gewinnspielpreise werden in den
teilnehmenden Sparkassen in Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen-Anhalt, Sachsen
und Schleswig-Holstein verlost.

Weil’s ummehr als Geld geht.
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 Wir sind im Garten (73)

Das ganze Leben beginnt mit dem Tag, 
an dem man einen Garten anlegt.
Chinesisches Sprichwort

Unser Leben begann vor 40 Jahren als wir Haus und Gar-
ten übernahmen. Wir begannen sofort mit dem Umbau des 
Wohnhauses und der Neugestaltung des Hausgartens. Viele 
verrückte Ideen wurden verwirklicht. Eine Sonnenuhr und ein 
Backofen waren unsere ersten Gestaltungsobjekte. Auch im 
Garten ging es nun richtig los. Er wurde von uns umgestaltet 
und ständig verschönert. Seit 13 Jahren nehmen wir schon an 
den offenen Gärten teil. Durch die Teilnahme an dieser Akti-
on legten wir uns immer mehr ins Zeug. Die Anzahl der Be-
sucher des Gartens stieg ständig und war ein Lohn für unsere 
Mühen. Am letzten offenen Gartentag der Lausitz im Jahr 
2019 waren über 200 Besucher bei uns. Auch außer an den 
offenen Gartentagen besuchten uns viele Gartenfreunde. So 
hatten wir schon Gäste aus Österreich, Schweiz, Wales, Polen 
und Rumänien. Die größte Anerkennung für unseren Garten 
war der MDR mit der Gartensendung am 4. Oktober 2020. 
Unser Garten ist nun 4 Minuten lang zu sehen – bei Google 
unter Traumgarten Mätzig.

Nun ein paar Fotos von unserem Traumgarten:
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Wegen Corona haben wir uns in diesem Jahr nicht am Tag der 
offenen Gärten der Lausitz beteiligt. Ein Gartenbesuch nach te-
lefonischer Absprache und nach der aktuellen Coronabestim-
mung ist allerdings möglich. Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Wir sind im Garten
Angelika und Wilfried Mätzig

w w w . b a d e p a r a d i e s . c o m

Wir haben wieder geöffnet! 
Ferien-Badespaß in der Erlebniswelt

Ab dem 26.07.- 03.09.2021 täglich von 10 - 22 Uhr geöffnet!
Bushaltestelle direkt vor dem Eingang

 

w w w . b a d e p a r a d i e s . c o m
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 » Säfte von der Kelterei Neubert und 
viele spezielle Biersorten

 » Karten & Zeitschriften
 » Paketshop Hermes, GLS & DPD
 » Lieferservice für Getränke
 » Getränke auf Komission

 » Kartenzahlung möglich
 » Verleih von Schanktechnik

Unser gesamtes Sortiment und 
aktuelle Sonderangebote finden 
Sie unter: monisgetraenke.de

Öffnungszeiten Getränkemarkt
Mo.-Fr. 08:00 - 17:30 Uhr
Sa. 08:00 - 12:00 Uhr
So. 10:00 - 12:00 Uhr

Monis Getränkemarkt
Geschwister-Scholl-Str. 121
02957 Krauschwitz
Tel: 035771/55960


